
Erläuterungen zur Tagesordnung 
 
Zu TOP 3. Informationen 
 
Die Verwaltung wird in der Sitzung Informationen zu folgenden Themen geben: 

• Anfragen für Street-Soccer-Anlagen 
• Aufgabe Bolzplatz Ochtruper Straße 
• Spielplätze in Elte 

 
Zu TOP 4. Verwendung der Haushaltsmittel für die Renovierung und 

Neuanlage von Kinderspielplätzen im Haushaltsjahr 2013 

 
Als Anlage ist die Übersicht über die Umsetzung der für das Jahr 2013 
beschlossenen Projekte beigefügt (Anlage 1). 
 
Herr Düvel steht in der Sitzung als Ansprechpartner für Nachfragen zu den Details 
der Projekte zur Verfügung. 
 
Aus der Liste geht hervor, dass die drei Projekte: 
 

• In der Lake 
• Ulmenstraße 
• Dachsstraße 

 
nicht erledigt wurden. Die Gründe sind dafür sind: 
 

• Die Gestaltung der Spielanlage „In der Lake“ soll unter Beteiligung der 
Anlieger, der Annetteschule und der Kirchengemeinde neu überdacht 
werden. Dazu sollen, wie vorgeschlagen, in diesem Jahr zusätzliche Mittel 
verwendet werden. Hintergrund sind Störungen im Betrieb, die im Sommer 
2013 zu mehreren Treffen mit den Anliegern vor Ort geführt hatten. 

 
• Der Spielplatz „Ulmenstraße“ sollte zum Kleinkindspielplatz umgebaut 

werden, da der in der Nähe gelegene Spielplatz „Lilienthalstraße“ über eine 
Geräteausstattung für ältere Kinder verfügt. Da für die dann an diesem 
Standort abzubauenden Geräte keine passende Verwendung gefunden 
wurde, wurde das Projekt zunächst zurück gestellt.  

 
• Die Entwicklung der Nutzung des Spielplatzes „Dachsstraße“ wurde zunächst 

weiter beobachtet. Inzwischen haben sich wieder Kontakte zur 
Nachbarschaft ergeben, mit denen die Ergänzung geplant werden kann. 

 
Ebenfalls beigefügt ist die Übersicht über die Verwendung der Haushaltsmittel. 
(Anlage 2) 
 
Im Vergleich zum Vorjahr wird deutlich, dass das Defizit im Kostenbereich 
„Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen“ von 35.778 € auf 13.507 € zurück 
gegangen ist. Diese Kosten unterliegen jährlich starken Schwankungen, sind aber 
wegen der Gewährleistung der Verkehrssicherheit unvermeidbar. Bisher werden sie 
im Gesamtbudget der Grünflächenunterhaltung im Rahmen der vertraglichen 
Vereinbarungen mit den Technischen Betrieben intern ausgeglichen. Der 



Fachbereich Finanzen wird für das Haushaltsjahr 2015 eine Anpassung der Ansätze 
vornehmen. Dabei soll der Durchschnitt der Rechnungsergebnisse aus den Jahren 
2012, 2013 und 2014 als Betrag eingesetzt werden.  
 
Die Unterausschussmitglieder „Kinderspielplätze“ nehmen die Information zur 
Kenntnis. 
 
 
Zu TOP 5. Projektplanung 2014  
 

In diesem Jahr wird die letzte Sitzung des Jugendhilfeausschusses vor den 
Kommunalwahlen am 6. März 2014 stattfinden. Die Vorschlagsliste der Verwaltung 
enthält die zum jetzigen Zeitpunkt sinnvollen Renovierungs- und 
Ergänzungsmaßnahmen. Es ist davon auszugehen, dass im Verlauf des Jahres 
weiterer Renovierungsbedarf erkennbar wird, über den dann zu Beginn der neuen 
Legislaturperiode zu entscheiden sein wird.  
 
Für das Jahr 2014 werden zunächst folgende Projekte vorgeschlagen: 
 
aus 2013       
      
In der Lake                 10.000,00 €  
Ulmenstraße                   8.000,00 €  
Dachsstraße                   5.000,00 €  
                       23.000,00 €  

    
neue Vorschläge für 2014     
      
Spielanlage in der Lake                  5.000,00 €  
Stadtpark                 25.000,00 €  
Umsetzung der Geräte "Unlandstraße                 5.000,00 €  
Barbarastraße                   5.000,00 €  
Lange Riege                   8.000,00 €  
                       48.000,00 €  

 
Zunächst sollen die 2013 zurückgestellten Renovierungen der Spielplätze 
„Dachsstraße“, Ulmenstraße“ und „In der Lake“ in diesem Jahr in Angriff genommen 
werden, der letztgenannte Platz zusätzlich ergänzt werden.  
Für diese Maßnahmen werden die für 2013 eingeplanten Haushaltsmittel 
übertragen. Weitere 5.000 € für den Platz „In der Lake“ sollen aus dem Budget des 
laufenden Jahres verwendet werden. 
 
Als neue Projekte werden vorgeschlagen: 
 

• Rückbau des vorübergehend stillgelegten Kinderspielplatzes „Unlandstraße“, 
dessen Geräte auf die Standorte „Langobardenring“ und „Canisiusschule“ 
umgesetzt werden sollen. 

 
• Eine weitere Ergänzung des Spielplatzes „Wienkerskamp“. Der Platz wird 

sehr stark genutzt und inzwischen aktiv von den Anliegern betreut, die im 



Jahr 2013 im Zuge der Ausstattungsergänzung in Kooperation mit den 
Technischen Betrieben in Eigenleistung die vorhandenen Spielgeräte mit 
einem neuen Anstrich versehen haben. 

 
• Der Spielplatz am Stadtpark bedarf bereits seit mehreren Jahren einer 

Überarbeitung und Neugestaltung. Diese wurde bisher wegen des 
Rechtsstreites um das Regenrückhaltebecken, auf dessen Fläche der 
Bolzplatz wieder eingerichtet werden soll, immer wieder zurück gestellt. Da 
absehbar keine Lösung für dieses Problem in Sicht ist, soll in Kooperation mit 
dem Stadtparkverein ein Konzept zur Neugestaltung erarbeitet werden, 
welches schrittweise umgesetzt werden kann. 

 
• Der Spielplatz „Lange Riege“ im Schotthock soll eine neue Seilbahn und eine 

Doppelschaukel als Ersatz für defekte Geräte erhalten. 
 

• Der Spielplatz „Barbarastraße“ in Altenrheine soll eine neue 
Vogelnestschaukel als Ersatz für das vorhandene defekte Gerät erhalten. 

 
• Im Ortsteil Mesum wird in diesem Jahr der neue Spielplatz im Baugebiet 

Mesum-Nord eingerichtet. Die Haushaltsmittel in Höhe von 120.000 € stehen 
aus dem städtebaulichen Vertrag zur Verfügung. Nach seiner Fertigstellung 
kann der Spielplatz „Dannenkamp“ aufgegeben werden. Dem Fachbereich 
Planen und Bauen wurde mitgeteilt, dass die Änderung des Bebauungsplanes 
zum Verkauf des Grundstücks für Wohnbauzwecke in Angriff genommen 
werden kann.  

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Unterausschuss „Kinderspielplätze“ empfiehlt dem Jugendhilfeausschuss, 
zunächst 48.000 € für die von der Verwaltung vorgeschlagenen 
Renovierungsmaßnahmen im Haushaltsjahr 2014 zur Verfügung zustellen.  
 
 
 
 


